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Anno iju. Do fterfFde gude Hertoge Albrecht van Leuiuenb$rch» de eine velige ßratenn

heelt tvvifchen den dren fleden Lübeck-) Hamborch , Luneborch. Men na finem d«-de wäre
tho hant gebuvvct dat ertzrofFfchlot Lyntw , und wart voi vullec mit flraten roveren , de ne-
nemkopmannewatleten thwifchen denvoibenompten fteden.

Anno 1544- Do tOchHcrtogeAlbrechtmh Hertogen Ottenvan Saßen int hndtho Leuenborch,
«nd vorwofteden dar den Darfing , und vvorpen umb all de veften , de darinne weren , und
vorjageden de ftratenrover de Scharpenberger geheten , und wann ok dat fchktt Rut^ehorch,
und vorbrande dat fttdeken gantz, fünder dat Clofter blefFftande. Darna fehinnede de junge
Hertoge ErLk.de (traten by (ines vedderen Hertogen Albrechts levende , und venk vele kopludc
van Lubeke , Han.borch , Luneborch. Dat moyede finem vedder fere. Do err.e de ftede dac
kbgeden, fprackhe : Hdpet my , und ick vvil by juw ftan , und min vedder fchaj de Funde
boten. Des wordes worden de ftede fro , und (ammelden ein ftareke beer, und togen mic
Hertogen Abrechte in Hertoge* Erickes landt, und vvunnen alle de veften in der Herfchop , und
vvorpen fe tho gründe dal, und alle de fe dar uppe vunden, hangeden fe in de bome. Item de Z,w-
hefchen ündHamborger dat'm degruntbreken Anno ljfi.

Anno Tjf9. Do orlogede Hertoge Wilhelm van Luneborch mit Deken Mauritio v>n Bre¬
men , de ein geboren Greve was van OUenborg. Do buvvede Hertoge WUhe'mein fkrk fchJotc
up dat fleet Wunxena > und nomede dac de Louiuenbrugge. Darvan dede he dem fliehte tho Bre¬
men groten fchaden.

Anno vfit. Do (lerffHertogWilhelm van Luneborch funder erven fines blödes. Und dar-
Dtnb , alle he fkrven mofte , do kos he in finen erven Hertogen Otto van Brunfchwigk, de ge¬
boren was ein Here van Sangershufen, Defle Magnus regerde do beide dat Jant Luneborch und*
Brunfchwigk.

Anno i}7t. By der tyd der inftiging der ftadt Luneborg , ftrydde Hertech Albrecht van Ate.
leinborg jegen Hertogen BugsLiv van Wolgaß , Und Hertogen Wtrtz.flafvanSteityn by dem oorpe
Damgarde , dar vel Rydder und eddel lüde dorh bleven , und Hertoge Albruht fenck Her/o.c*
Wariz,slaffv4n Stettin , und Her Weddgen Bugenhagen. Under der tydt toch Hertoge Maonut
van ßrunfehwig in fin Jant van der Ehe tho , und ftryde mit den Mekelenborgeren , de dac
lant bevvareden , und mit den fteden und borgeren. Und Hertoge Magnus wart fegelos , und
de fine worden gefchlagen und gefangen , und de van Mtkeinbonhgiepen den Greven van Deu.
holt und Antholt , und Magnus qvam wech mit weynigen volcke.

Anno 1414.. Do wart dat Bardevj ker dar betenget.
Anno 1441. Sterff Conradus Abbenhorß 1 Archidiaken in Modeßorp,
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EX MSTO,

OTto, deerfte Hertoch tho Brunfchvvick und Luneborch leth na fick vyfFfone und
vyff dochter. Otto , de oldeße wart ein Bifchop tho H IdefTem , Cort wart ein
Bifchop tho Veerden , Olrick.deftarfFin der joget , Albrecht und Hans de deledeni
dat Forftendom mit bewilling des Keifers van einander. Wud Albrecht n^infai Fur-
ftendom Brunfivlc^ Hans nam datFürftendom Luneborch.

DifTe Hans , fo dat Forftendom Luneberch beqvam » leth na fik einen fohne Ottonem ge¬
nant. Otto leth na fik veer Tone , de oldefte Johanna wort ein Bifchop tho Minden , de an¬
der Lndcwicus vvort ein Ertz Bifchop tho Bremen , Wilhelm und Otto bleven weltlich , und be¬
frieden (ick.

Hertoch Otten befcherde unter Here GOtt einen jungen Heren , Fo ock Otto genomet
Wahr, averftdefulvigevordranck darna in der Elmenow mit einem fperden v\agm.

ff ertoch Wilhelm hadde veer frovven ■> overft mit denfulven nene menlicke erven , fun-
oer alleine thwe dochter, eine Agneta , de ander Mechiilda geheten. Agnettn gaffhe den»
Henoge» van Sajfen , mit einem ghar groten brudtfehatte an gelde, fo tho der tieft under For¬
cen nicht gebruklich. Und na deme de frame Forfte fick befruchtede , dar nha finem dode
etwa dem Forftendom Luneborch ein unheil thoftan mochte , hefFc he d m vorkamen willen,
unde derentwegen by fick bedacht , fine dochter Mcchtildam tinem vedderen Ludowice tho
geveude. Devvile averft defuivige ohme tho nha mit blöde, als in dein dtudden, geLde ver-
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wandt was, hefte he folekes an dem Pawtß tho Rome gelanget, vvelcker darinne difpenferec
und na gegeven hefc ■> dat fe fick under einander befryen mochten. Und heffc de Forde van
Luneborch fine dochrer finem Vedderen dem Hertogen van Brunfchwick gegeven , und oh.
me und finen menliken erven datForftendom upgedragen. Und im fäll Hertoch Ludoivich ohne
menüche erven vorfterfen vvorde , alle den hefft he dat gedachtes Ludowigs vader demcW«
Hertoch Magno , und finen menlicken erven gelickes vals upgedragen > und lick alleine ein jar.
likes daruth vorbeholden.

Ludoivich overft hefc fine Forftinnen feher gelevet, und fredelick unde faehtmodich dre
jhar reigeret > unde is darna in GOtt den Heren entfchlapen ■> unde tho fVinhufen im Cloftet
begraven.

Na defles afffterven i hebben deStende des Forftendomes Luneborch bi dem olden Htm.
gen Magno tho Brunfchwick angelanget , ohnen den jungen Hertoch Magnum des vorflorven
Ltdevtci broder , dat Forftendom Lunenborch tho reyerende > tho thofenden » vvelckes fe
endlick van ohme erholden. Und is defulve Hertoch Magnus ein beharteder junger Furßege-
vvefen , und fick nicht anders vorgenhamen» denlof, pris und ehre dorch krigesgeluke tho er-
vvereken , wo den ohme folekes anfencklich ock vvol angegangen » und ein ider einen ge.
filier» daranne gehatt, unde fick gefrouvvet» dat de almechtige GOtt ohnen folck einen He.
ren belcheret. Averft alle in gelückleligen (äken de minfehen meifte decls avermodich unde
ftolc werden i alfo ock ervveckede dat üppige , hoverdige unde egenfinnige regerenc des jun¬
gen Furften i vvelcker den Landreden nergenc inne mehr folgen wolde, by den Stenden des
ForflcndomsLunenborgeslbveel) datfedarmic umme gingen, dat fe einen andern Heren an
fine flede bekamen mochten.

Alle nu de olde Hertoch Magnus folekes erfahren > hefFt he den föne frundtlicken erfocht
und ermanet dorch gefandten, ock doreh breve, fin regimenc becher anthoftelien» unde
fick fo freventlick nicht tho holdende , ock vor unnodige krige fick tho hodende. Overft
des guden olden Furften ermahning is nichts van dem (ohne geachtet worden > alfo dat de
vader vororfaket ■>unde ohme tho enthbaden » devvilc he fick nicht beteren wolde , fchol-
de he fick dat tho ohme vorfehen , fo he ohne andrepe i unde finer mechtich vvorde» fo
wolde he ohne mit dem ftricke fo he by fick hedde ■> an einem bhom hengen. De föne averft
hefte folck drouvvent lines vaders vorachtet, und dem vader fportifch tho entbaden ■> fo ver-
ne he jo gefinnet ohne tho hangen , fo fcholde he ohne doch nicht an ein ftrik , edder iferen
keden » funder an eine fulveren keden hengen , vvelike he tho der behoff ok woide an dem
hälfe dragen > wo he dann den nahmen ockdarvan bekamen , dat he de Hertoch mit io
keden \s genomet worden. Unde heffr darup gegen der Landrede willen ein vorbundt ge-
maket mit Bi/chop Diderich tho Meideborch , und Bifchop Albrechten tho Haherßadt und mit dsm
Gravenva»Anholt, und dem Graven van Qvtrforde , jegen und vvedder Bifchop Geerde tho Hil-
denfem , unde de ftade tho Hildenjfem , unde is mit denfuiven getagen in dat fliehte tho M
denfem , unde heffc gerovet, unde gebrandc, unde ock der kereken niebt gefchonet. Alf«
nu Bifchop Gerdt tho Hildenflem der mathen avervallen vvorc, is he gelick vvol mit vveinich
volcke finen vienden entgegen getagen , unde de allmechtige GOtt hefft ehme de avervven-
ninge gegeven , unde heffc Hertogen Magnus fulveft unde den Bifchop tho Halverßadt , unde
mit ohnen vele ohrer Ridder gefangen , \zndesBifchoppes xho MeideberchR.\Mzxnund knech¬
ten fin ock aver de hundert gefangen worden. Ein van den Graven tho Anholt , und ein van
den Graven tho Qverforde fin mit velen Riddern und knechten ummekamen. Na foleken kri¬
ge mofte Hertoch Magnut » unde de Bifchop tho Halverßadt und andere gefangen fick lofenmit
grorhem gelde. Van vvelckem gelde de Bifchop tho Hildeffem tho einer ewigen gedecht-
niffe leth buvven de ftadtliche Carthut vor Hildeffem , unde thvve fchlote , alfe de Stenbrngp
vndeKolding, unde leth denfuiven tho*n > de midden up dem Dome tho Hildeffem fteit» dicke
vorguldenmitgudemUngerfchen golde.

Hertoch Magnut overft konde dat rantzun geldt nicht upbringen , fonder mofte de Gre-
vefchop tho Landaberge unde dat landt tho Sangerhufen vorkopen ■> vvelckes alles gefcheen im
jhar Anno 1367. Darvan fin Herr Vader Hertoch Magnus de older dermaten fick bekümmert und
gemoyet, dat he im fblgendenjharei?6j>.geftorven.

Na fines Vaders dode fragede Hertoch Magnus noch weiniger nha den Landreden > ün-
der dede » wac he nicht laten wolde, und fchattede de underdanen im lande ahne mathen)
unde dede den borgeren unde invvahncrn tho Luneborch ock vele Jedes vam dem fchlote up Lu¬
neborch , alfo dat de Landrede okStende des Forftendomes folekes gelangen leten an den Kd-
fer Carolum Qvartum , vvelcker gedachten Hertogen Magnus in de acht erklerde» ok dat fchlote»
dar he fick up vorleth , tho vomichtende bevelen dede , und Hertogen Albrecht und Hertn»
JVtnslaum tho Saßen , de Hertuch Wilhelme des leiten Hertogen tho Lunenborch dochter kmder
weren , vvedder mit dem lande tho Luneborch belehnede > vyelckeren deftade Luneborch ock
huldigede im jhare 1370.
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Alfe nu ffm«i ^™ folckes erfahren, hefFc he dac fchlott up Luneborch vvol und
fhrck befettec, unde tho Sangcrbufe»finen Heren unde frunde vorfchreven , unde eeeenT
Hertogen van Saßen ohme biftand tho leiften gebeden. Middeler vviie overft hebben de Her
togen van Saften , unde de ftadt Luneborch darben getrachtet , dat fe gedachtes HerZ'n
Map, Feftungen mochten in bekamen. Unde hebben de van Luneborch dat fchlott im 1 17
boren midift erovert »unde mit unde neven dem OoRcr fimn Benedict* orden ganrz unde aar
vorderer. Doch is dat Clofter darna >n der ftadt, dar idc noch licht, vvedder eebuv ver
Alfe nu Htrtoch Magnus dat erfahren , heffc idt ohme feher vordraten , unde darben eetrl h
tet, wo he der ftadt mecht.ch werden mochte, unde dem Rade und borgeren fchider ,,„
de vorderffthovogen. Wo he den ohnen de heerftrare belede , alfo dat Line tho'vohr oh *
nen gefchehenkonde , und menede fe darmic tho cvvingen , fick rho ereevende Averft rfZ
Hertogen van Saften deden darjegen dat befte , und makeden all fin vornehment tho niehre
unde richteden mit ehme einen ftilleftandi up van Smte Michaelüdage beth tho S M*rt ,l '
ge, in mei nu „g under des ferner eines ewigen fredes halven mit ehme tho handelen. Ave ft
Hemch Magnus hdt den flillcftandt nicht, fonder fenck der Hertogen van Saften overft«
Rath emen tho Schenmge. Unde alfe he mit gevvalc der ftadt Luneborch nicht affSen
konde, wolde beide mit liftedon , und loh bi nachte de ftadt £««W heftigen mit 70cI man
vvelckere me.ften deels erfchlagen. dickesisgefcheen des morgens am daf e üÄer h?IH
gen Junckfrowen Anno i#i. 6 ' ucr nuü -

Alfe nu Hertogen Magno dit fo ovel gelungen , is he noch mehr jegen de Luneboreer er
gnmmer, unde ohnen de thovor nicht alleine tho lande wo thovorn , fonder ock thofvJcr
vorbeden latheo. Unde a.fe he vormerekede , dat Her.och brecht van Mec^cnbollZniS
fefchen Heren tho gedan , unde der ftadt Luneborch allerhandt vorfchub uch finem lande SedT
ock fünft wegen der grenrze mit demfulven nicht einig was , hefte he deSi! rT'
D*rup de Forften beiderfeits ftrack tho velde getagen § , unde eine erothe^h IZ l "?''
Elve geholden. Aver Hcrtoch Magnus vorlchr,, unde woreTn vdc£e rtlaeen U „H 7 £
vele der finen gefangen , unde chvve Graven van Dieffholt , }o^mctX^i %n
wehren hieven ock doth. Darmit nu Herroch Magnus de finen vvedde' tefede P ? ^T
geldt (o he thom krige gelenet bethalede . verkoffte he vele fchlow deYland« ' nndf '
droch fick mit der ftadt Luneborch umme eine anfchemlike fumma geldes HevorJ I S r°l"
ock der reigering halven des Forftendomes Z.*»,W, mieden HeS an ?7 Ck
licken dat de oldefte van obrem und finem gefchlechte fcholdedetEn«ÄL1° "^
ring hebben, unde alfo de oldefte beiderleigefchlechtes. Welckes doch darna bH, l £**]
fohns tiden geändert worden. h darna bl Herteeh ***&

Difle vorgefchrevene Hiftorien hat der Hochwürdigfter Durchlei.rr.r;™>- u^u u
nerFurftund Herr, George Ertz-und Bifchoffzu Bremen und Verden] AriS' ? och 8 (* ror'
4m % Herrzog zu BrunfAck und Luneborch in dem Stuft.Minden zum P^er. h-*p ^ T'
fchlate mit duften volgenden Dudcfchen Rhythmis begriffen: Peeers.hagen up dem

At gebracht der Jugent freudigkeit
Hertoch Magnus in großes leid.
Und wiewol fein Vater ererbet
Lunenburg, do Ludoivigk fterbetj
Gigbt Magnus das zu regieren in
Mit fein felbft und landes kleinen gewin,
Hat er lieh gantz frevel geftellt,
Albert von Saßen haben geweit
Luneburger lant zu regieren,
Richlingin das thete wehren,
Magnus Megklenburgverachte,
Lunenburg befteg bi nachte,
Und feint die feinen zu der ftundt
Gefchlagn , geftochn und hart verwundt.
Schomburg hat fich an ihm gerochen,
Bey Levefi iit ehr erftochen.
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